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Berufliche Laufbahnen im Wald

Allgemeine Grundlagen

Fachliche Grundlagen

Synthese FWI

Minor Wahlbereich

Anzahl EC
*

Total ~180 EC

Bachelor Reform -  Start Herbst 2010

20

36

24

58

42

*ECTS – European Credit Transfer and Accumulation System 
1 Kreditpunkt entspricht einem studentischen Arbeitsaufwand von 25 – 30 Stunden 

Major
Wald &
Gesellschaft

Major
Wald &
Holzwirtschaft

Major
Gebirgswald &
Naturgefahren

Wissenschaftliche Arbeiten

Obligatorische
studiengangübergreifende
Grundlagenmodule

Obligatorische
studiengangspezifische
Grundlagenmodule

Wahlbereich, in dem zusätzlich ein Minor
absolviert oder Module aus anderen
Vertiefungen sowie aus dem freien
Wahlbereich besucht werden können

Obligatorische Vertiefungen (Majors), aus
denen die Studierenden eine auswählen
müssen

Obligatorische schriftliche Arbeiten
(2 Semesterarbeiten, 1 Bachelorarbeit)

Spez. Majormodule: 20 EC
Schnittstelle zwischen 2 Majors: 2x6 EC 
Zentrale Schnittstelle Gesamtsynthese: 4 EC 
Total: 36 EC pro Major

Bachelor Forstwirtschaft – Übersicht Majors

Das Major Wald & Gesellschaft

Wieso?

• Bevölkerungswachstum, Zunahme der Siedlungsfläche ,
veränderte Freizeitverhalten & das allgemeine
Betretungsrecht  führen zu stetig intensiverer
Erholungsnutzung im Wald

• Konzentration der Freiraumerholung besonders in
Ballungsräumen (mangels Alternativen) im Wald

• Zentrales & östliches Mittelland – Anteil des Waldes mit
Erholungsfunktion > 20 % (LFI 3) – Tendenz steigend

• Erholungsnutzung kann eine Überbelastung darstellen
(2.6 % im Mittelland LFI 3) – Konflikte

• Herausforderung für Waldfachleute: Ansprüche der
Gesellschaft , ökologische Möglichkeiten der Natur &
Interessen der Waldbesitzer in Einklang bringen

Das Major Wald & Gesellschaft

Was?
• Fachkenntnisse: Solide Kenntnisse in Waldökologie, Waldbau,

forstlicher Planung und in Raumplanung  sorgen für nötige
fachliche Glaubwürdigkeit als Ansprechperson in Waldfragen

     Kompetente Interessenvertretung der 
Waldbewirtschaftung in Fachgremien

• Kommunikative Fähigkeiten: Moderationstechniken,
waldpädagogische Kenntnisse

Starke Präsenz & Kommunikation des 
Forstdienstes in der Öffentlichkeit

Verständnis für zahlreiche Ansprüche an den
Wald in der Bevölkerung erhöhen



Module im Major Wald & Gesellschaft

Waldökologisch
e Vertiefung

Waldökologische Vertiefung (4 EC)

Fachkompetenzen

Methoden-
kompetenzen

• Zu aktuellen waldökologischen Themen Stellung
nehmen & Zusammenhänge erklären

• Standortsansprache im Wald (Vegetation &
Boden)

• Biodiversität im Wald analysieren

• Forschungsergebnisse recherchieren &
publikumsgerecht aufbereiten

• Beherrschung der Kartierung von
Waldstandorten

Module im Major Wald & Gesellschaft

Walddynamik
gezielt &

effizient lenken

Walddynamik gezielt & effizient lenken (6 EC)

Fachkompetenzen

Methoden-
kompetenzen

• Unterschiedliche waldbauliche
Lenkungsmöglichkeiten (Hiebsarten) kennen, in
einer konkreten Situation bewerten und
anwenden

• Durchforstungen und Verjüngungsschläge
anzeichnen

• Einfluss der Klimaveränderung auf den Waldbau
abschätzen & Handlungsoptionen diskutieren

• Kenntinisse und kritische Auseinandersetzung
mit Waldwachstumsmodellen

• Beobachtungsgabe im Wald

• Zielorientierte Anzeichnung in Waldbeständen

• Stellenwert von Modellresultaten einschätzen
können

. 

Module im Major Wald & Gesellschaft

Raumplanung,
Landschaft &

Waldentwicklung
(4 EC)

Raumplanung, Landschaft- & Waldentwicklung (4 EC)

Fachkompetenzen

Methoden-
kompetenzen

• Kenntnisse & kritische Auseinandersetzung mit
den wichtigsten Instrumenten der Raumplanung

• Kompetent in landschaftswirksamen
Planungsprozessen mitwirken & waldbezogene
Aspekte vertreten

• Neue Planungsmethoden anwenden

• Gruppenarbeiten: Zusammenarbeit effizient
gestalten & Informationsaustausch
gewährleisten

. 



Module im Major Wald & Gesellschaft

Wald &
Gesellschaft im
urbanen Kontext

Wald & Gesellschaft im urbanen Kontext (6 EC)

Fachkompetenzen

Methoden-
kompetenzen

• Besonderheiten der Waldbewirtschaftung im
urbanen Kontext analysieren &
Handlungsstrategien abzuleiten

• Management von Bäumen in der Stadt

• Dialog mit der Bevölkerung: Gruppenprozesse
moderieren & Waldinteressen in Gremien
vertreten

• Waldpädagogische Aktivitäten planen,
koordinieren & mitwirken

• Konfliktsituationen erkennen & zur Konfliktlösung
beitragen

• Meetings moderieren, offene Punkte darlegen &
weiteres Vorgehen mitgestalten

• Mit Kindern & Jugendlichen dem Alter angepasst
umgehen können

. 

Module im Major Wald & Gesellschaft

Überbetriebliche
Planung im
Berggebiet

Überbetriebliche Planung im Berggebiet (6 EC)

Fachkompetenzen

Methoden-
kompetenzen

• Planung auf überbetrieblicher Ebene erarbeiten

• Verfügbare Grundlagen in einem
Projektperimeter übersichtlich darstellen

• Vielfältige Ansprüche der Gesellschaft in
Projektperimeter konzeptualisieren, räumlich
festzuhalten und priorisieren

• Kontrolle einer nachhaltigen Waldentwicklung
gestalten & organisieren

• Gruppenarbeit: Effiziente Zusammenarbeit &
guter Informationsaustausch

• Systems Engineering (Systemgestaltung &
Projektmanagement)

. 

Module im Major Wald & Gesellschaft

Nachhaltige
Waldentwicklung

auf
Forstbetriebseben

e

Nachhaltige Waldentwicklung auf Forstbetriebsebene (6 EC)

Fachkompetenzen

Methoden-
kompetenzen

• Betriebsplan als Führungsinstrument für
Betriebsleiter erarbeiten

• Strategie formulieren & auf Betriebsebene bis
auf Bestandesebene umsetzen (Jahresplanung,
Hiebsatz, Massnahmenkarte..)

• Abschätzung & Bewertung der mittel-
.langfristigen Konsequenzen der erarbeiteten
Betriebsstrategie

• Bearbeitung & Lösung von einfachen
ressourcenökonomischen Modellen

• Gruppenarbeit: Effiziente Zusammenarbeit &
guter Informationsaustausch

• Systems Engineering (Systemgestaltung &
Projektmanagement)

. 



Weitere Informationen:

Berner Fachhochschule
Schweizerische Hochschule für Landwirtschaft
Länggasse 85, CH-3052 Zollikofen
Telefon 031 910 21 11

www.shl.bfh.ch


